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Stärken Sie Ihr Fachwissen und Ihre Schlüsselkompetenzen!

Geprüfte/-r
Datenschutzbeauftragte/-r (RKW Bayern)

Ein RKW-Fachlehrgang mit Diplom (RKW Bayern)

Mit aktuellen Änderungen

des Bundesdatenschutzgesetzes

(BDSG) 

Dieser Intensiv-Lehrgang ist für Sie zur Erfüllung Ihrer gesetzlich vorgeschriebenen Aufgabe
unverzichtbar!

Alle Unternehmen, in denen mehr als neun Personen (Arbeitnehmer/-innen, Praktikanten/-innen, Auszubildende,
Geschäftsführung), personenbezogene Daten automatisiert erheben, verarbeiten oder nutzen (beispielsweise 
Mitarbeiter/-innen der Personalabteilung und der IT-Abteilung, Meister deren Excel-basierte Schichtplanung 
personenbezogene Mitarbeiterdaten oder deren CNC-Steuerung personenbezogene Kundendaten enthalten,
Vertriebsmitarbeiter/-innen, die persönliche Kontaktdaten von Kunden nutzen etc. – auch persönliche E-Mail-
Adressen sind personenbezogene Daten!), sind gesetzlich zur Bestellung eines/-r betrieblichen
Datenschutzbeauftragten verpflichtet! Dieser Lehrgang vermittelt unter Berücksichtigung der aktuellen 
Änderungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) das rechtliche Kernwissen und die formale Fachkunde
nach § 4f BDSG sowie das Know-how zur Umsetzung im Betrieb.

Ihr Nutzen aus diesem Fachlehrgang:

Sie sind nach diesem Intensivlehrgang in der Lage, den Datenschutz in Ihrem Unternehmen 
effektiv und wirtschaftlich umzusetzen sowie wirksam zu praktizieren

Sie vertiefen die rechtlichen Grundlagen und erfüllen die Anforderungen der Datenschutz-Aufsichtsbehörde

Sie erweitern und aktualisieren Ihre Kenntnisse in Fragen der IT-Sicherheit

Sie lernen, Datenschutz-Risiken zu begrenzen, rechtliche Verpflichtungen einzuschätzen 
und Kosten für den Datenschutz zu senken

Sie erwerben die notwendige Fachkunde nach § 4f BDSG



Lehrgangsinhalte

Ziel und Nutzen dieses RKW-Lehrgangs
Datenschutz ist nicht nur eine gesetzliche Verpflichtung. Geschickter Umgang mit dem Datenschutz kann Risiken und Kosten sen-
ken, die Datenschutzkontrolle vereinfachen und z.B. durch die Werbung mit gesiegelten Produkten zum Wettbewerbsvorteil wer-
den. Bedingt durch die technische Entwicklung aber auch durch die häufigen Änderungen im Datenschutzrecht ist es wichtig,
dass der/die betriebliche Datenschutzbeauftragte eine fundierte Ausbildung sowohl im technischen als auch im rechtlichen
Bereich besitzt und sich auf dem Laufenden hält. Nur dann ist gewährleistet, dass der Datenschutz im Unternehmen effektiv, wirt-
schaftlich und wirksam umgesetzt werden kann. 
Der RKW-Fachlehrgang "Betriebliche/-r Datenschutzbeauftragte/-r" vermittelt unter Berücksichtung des BDSG 2009 das Wissen
und die praktischen Informationen, die nötig sind, um einerseits die formalen Schritte umzusetzen und zum anderen die prakti-
sche Umsetzung im Unternehmen voranzutreiben - hierzu wird das nach § 4f BDSG erforderliche Grundwissen für die Fachkunde
eines Datenschutzbeauftragten vermittelt!

Rechtliche Grundlagen für
den Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten

Allgemeine Regeln der
Datenerhebung

Outsourcing -
Datenverarbeitung im
Auftrag und Übermittlung
personenbezogener Daten

Rechte der Betroffenen
und ihre Umsetzung

* Recht auf informationelle Selbstbestimmung: Das Grundrecht auf Datenschutz
* Verbot mit Erlaubnisvorbehalt
* Die Europäische Datenschutzrichtlinie und ihre Umsetzung in das 

Bundesdatenschutzgesetz (BDSG)
* Anwendungsbereich des BDSG und bereichsspezifisches Datenschutzrecht
* Datenschutzrecht in der Telekommunikation sowie bei den Telemediendiensten 

unter Berücksichtigung der aktuellen Urteile des BVerfG.
* Datenschutz und Arbeitsrecht - Wie verhält sich das BDSG zum 

Betriebsverfassungsgesetz und zu Betriebsvereinbarungen?
* Arbeitnehmerdatenschutz - Der neue § 32 BDSG

* Die Einwilligung der Betroffenen
* Grundsätzliche Regelungen zur Datenerhebung
* Erhebung, Verarbeitung und Nutzung für eigene und fremde Zwecke unter 

Berücksichtigung der gesetzlichen Änderungen für das Direktmarketing
* Besondere Datenkategorien und der Umgang mit ihnen
* Videoüberwachung
* Verarbeitungsregelungen im Bereich der Telekommunikation und im Internet

* Anforderungen an die Auftragsgestaltung nach § 11 BDSG unter Berücksichtigung
der Verschärfungen, die zum 01.09.2009 in Kraft getreten sind

* Abgrenzung zwischen DV im Auftrag und “Funktionsübertragung”
* Datenübermittlungen ins Ausland (EU, Drittstatten)
* Musterklauseln und Textbausteine

* Recht auf Benachrichtigung und Auskunft
* Recht auf Berichtigung, Sperrung und Löschung
* Widerrufsrechte
* Schadensersatz

Teilnehmerkreis
Angehende betriebliche Datenschutzbeauftragte; Datenschutzbeauftragte, die ihr Wissen aktualisieren wollen; Führungskräfte
und Unternehmensleiter/-innen, die sich über die gesetzlichen Verpflichtungen im Datenschutz informieren wollen; 
IT-Fachpersonal.

Teil 1: Rechtliche Grundlagen

So urteilen bisherige Teilnehmer/-innen:
"Der Referent besitzt ein sehr fundiertes juristisches und technisches Fachwissen im Bereich des Datenschutzes, sowie
den damit verbundenen Bereichen. Er geht auf alle Fragen ausführlich ein und versteht es anhand seiner langjährigen
Praxiserfahrung die Theorie zu veranschaulichen und lebhaft, für die Umsetzung anwendbar, zu vermitteln. 
[…] ein in die Praxis umsetzbarer Lehrgang." 
Jörg Wienert, Fa. SupplyOn AG, Hallbergmoos

"Das gut strukturierte Seminar wurde durch exzellente, themenübergreifende Fachkenntnis des Referenten untermauert."
Karin Schmitz, LRE Medical GmbH, Nördlingen

“Praktischer Leitfaden für die konkrete betriebliche Umsetzung!”, 
Wolfgang Satzinger, Wolf Butterback KG, Fürth



Der/die betriebliche Datenschutzbeauftragte 

aus Sicht der Aufsichtsbehörde

Handreichungen für die Praxis

Anforderungsprofil des/der
betrieblichen
Datenschutzbeauftragten

Die Datenschutzaufsichts-
behörde

Zusammenarbeit zwischen
Datenschutzbeauftragten
und Aufsichtsbehörde

Neue/-r
Datenschutzbeauftragte/-r
was nun?

* Bestellung und Stellung des/der betrieblichen Datenschutzbeauftragten
* Erforderliche Fachkunde und Zuverlässigkeit
* Kündigungsschutz des/der internen betrieblichen Datenschutzbeauftragten
* Aufgaben und Pflichten des/der betrieblichen Datenschutzbeauftragten
* Verantwortung und Haftung

* Hilfestellung für den/die betriebliche/-n Datenschutzbeauftragte/-n
* Kontrollinstitution und Beratungseinrichtung
* Beratungs- und Unterstützungsangebote der Aufsichtsbehörden

* Tätigkeiten des/der betrieblichen Datenschutzbeauftragten, die aus Sicht der 
Aufsichtsbehörde besonders wichtig sind

* Erfüllung der Meldepflicht durch den/die betriebliche/-n Datenschutzbeauftragte/-n
* Prüfungen durch die Aufsichtsbehörde

* Die ersten Schritte als neue/-r Datenschutzbeauftragte/-r

IT-Grundlagen

IT-Sicherheit

Herausforderungen an den
Datenschutz aufgrund der
Neuen Medien

* PC, Betriebssysteme, Standard- und Individual-Software
* Client-Server-Strukturen, Netzwerke, Netzwerkkomponenten

* Grundprinzipien der IT-Sicherheit: Authentizität, Integrität, Vertraulichkeit und 
Verfügbarkeit

* IT-Grundschutz als Basis für Datensicherheit und Datenschutz
* IT-Sicherheitsmanagement - Schnittstellen zum Datenschutzmanagement
* Die technischen und organisatorischen Maßnahmen nach § 9 BDSG

* Internet und Intranet
* E-Mails
* Firewalls und Virenscanner
* Telekommunikation, Voice over IP

Technische Unterstützung

Verfahrensverzeichnisse
BDSG-konform erstellen
und pflegen

Literatur: Fach-, Hand-
und Praxisbücher,
Fachzeitschriften und
Internetseiten

* Programme zur Hard- und Softwareinventarisierung
* Softwareunterstützung zur Erstellung von Datenschutz- und 

Datensicherheitskonzepten
* Software für Datenschutzprüfungen und Datenschutzmanagement

* Öffentliche Verfahrensübersicht - interne Verarbeitungsübersicht
* Formulare für die Erstellung von Verfahrensbeschreibungen
* Softwareunterstützte Verfahrensbeschreibungen
* Verfahrensverzeichnis im Internet
* Das "Jedermannsrecht" und seine Umsetzung

* Überblick über Fachzeitschriften für betriebliche Datenschutzbeauftragte
* Welche Fach-, Hand- und Praxisbücher sind für die Arbeit des/der betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten empfehlenswert?
* Gesetzestexte und Kommentare
* Welche Websites dürfen in der Lesezeichenliste des/der betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten nicht fehlen?

IT-Grundlagen - IT-Sicherheit für 

Teil 2: Datenschutzbeauftragte



Führungs- und Fachlehrgänge
Praxis-Seminare und Trainings
Erfahrungsaustausch-/Arbeitskreise
Mitgliedernetzwerke und Firmenpools

RKW Bayern             e.V.

K o m p e t e n z z e n t r u m

Fax-Anmeldung: 
0 89 / 67 00 40 40
Telefon 089/67 00 40 34

email: novello@rkwbayern.de

www.rkwbayern.de

RKW Bayern

Rationalisierungs- und 

Innovationszentrum der 

Bayerischen Wirtschaft e.V.

Postfach 83 07 49

81707 München

Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Fax

e-Mail

Teilnehmer/-in: Name, Vorname, Funktion

Teilnehmer/-in: Name, Vorname, Funktion

Ansprechpartner/-in

Unterschrift

Experte:

Diplom/Zertifikat:

Termine:

Veranstaltungsort:

Teilnahmegebühr:

Anmeldung und
Information:

Ihr/e Ansprechpartner/in:

Dipl. Inform. W. Hülsmann
Erster Gutachter für das Datenschutzgütesiegel in Süddeutschland; Herr Hülsmann war über
sechs Jahre Mitarbeiter einer Datenschutzaufsichtsbehörde. 

Jede/-r Teilnehmer/-in kann nach Ablegen einer (freiwilligen, optionalen) Prüfungsarbeit das
Diplom "Geprüfte/-r Datenschutzbeauftragte/-r (RKW Bayern)", erhalten; ohne
Prüfungsarbeit wird das Zertifikat “Datenschutzbeauftragte/-r (RKW Bayern)" erteilt. 

Teil 1: 14.-15. Juni 2010 
Teil 2:  29.-30. Juni 2010 jeweils von 9:00 bis 16:30 Uhr

RKW Bayern e.V.
Gustav-Heinemann-Ring 212
81739 München

1.284 € (mehrwertsteuerbefreit gem. § 4/22 UStG)
Der angegebene Preis gilt pro Person und beinhaltet die ausführlichen Arbeitsunterlagen,
Pausengetränke und ein Mittagessen pro Seminartag.
RKW-Mitglieder erhalten einen Preisnachlass (aus steuer- und vereinsrechtlichen Gründen dürfen diese Preisnachlässe im

Laufe des Jahres insgesamt den bezahlten Mitgliedsbeitrag nicht übersteigen). Schriftliche Stornierungen bis spätestens 14

Tage vor Beginn sind kostenfrei, bis 7 Tage vor Beginn erheben wir 250,00 € Bearbeitungsgebühr; danach wird immer die

volle Gebühr fällig. Ein Übertrag auf eine/-n Ersatz-Teilnehmer/-in ist selbstverständlich kostenfrei möglich. 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des RKW Bayern e.V.

RKW Bayern e.V.
Postfach 83 07 49
81707 München

Dr. Harald Wenker      Tel.: 089-67 00 40 - 31  /  0911 - 45 0 66 - 35
Marijana Novello         Tel.: 089-67 00 40 - 34

München: 

Geprüfte/-r Datenschutzbeauftragte/-r 

(RKW Bayern) (V-10-065)


